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Karin Kost, 1. Vorsitzende der Wedeler Tafel, und Florian Graßhoff, Vorstand der Stadtsparkasse Wedel,  
präsentieren die neue Kühlzelle vom Hersteller Viessmann. Dank eines subventionierten Einkaufspreises  
und der Spende der Stadtsparkasse konnte die Zelle Ende vergangenen Jahres in Betrieb genommen werden. 

 

Stadtsparkasse ermöglicht neue Kühlzelle:  
Gut gekühltes Obst und Gemüse für die Wedeler Tafel  

Wedel, 11.03.25: Mehr Stauraum, bessere Energiebilanz: Die neue Kühlzelle der Wedeler Tafel sorgt 
für viel Freude bei den ehrenamtlich Engagierten. Die Neuanschaffung war bereits lange geplant 
und konnte dank einer Großspende der Stadtsparkasse nun realisiert werden. 

Die Tafel Wedel versorgt jede Woche bis zu 350 Menschen mit gespendeten Lebensmitteln. 
Besonders frische Waren wie Obst und Gemüse sind wichtig für eine ausgewogene Ernährung, 
müssen aber richtig gelagert werden. Die bisherige Kühlkapazität war nicht mehr ausreichend 
und auch die Ausstattung nicht optimal. „Oft waren die Lagerkapazitäten Anfang der Woche 
schon erschöpft, was natürlich sehr schade ist. Und es gab in der vorherigen Kühlzelle nur eine 
provisorische Beleuchtung, was für die freiwilligen Helfer nicht sehr angenehm war. Nun freuen 
wir uns über mehr Platz und eine super Ausstattung“, sagt Karin Kost, 1. Vorsitzende der Wedeler 
Tafel e. V. Bereits seit 2015 ist sie im Amt und war zuvor schon seit 2012 als 2. Vorsitzende im 
Verein aktiv. Zu dieser Zeit wurde gerade eine zweite Kühlzelle für die Räumlichkeiten am 
Kronskamp angeschafft – ebenfalls von der Stadtsparkasse finanziell gefördert.  

Beide bestehenden Kühlzellen – eine für Milchprodukte, eine für Obst und Gemüse – konnten 
nun durch neue Geräte mit weniger Stromverbrauch ersetzt werden. „Wir freuen uns riesig über 
die großzügige Unterstützung der Stadtsparkasse in Form einer Spende von 8.000 Euro“, äußert 



 
 
   
  

                              
  

Karin Kost. Und auch die individuelle Beklebung sorgt bei den Menschen der Tafel für viel Freude. 
„Der Spruch darauf ist wirklich toll und kommt bei allen hier super an“, berichtet sie. 

Ein paar weitere Regale werden noch in die neue Kühlzelle einziehen, dann ist alles perfekt auf 
die Bedürfnisse abgestimmt. Jeden Mittwoch können sich hier Menschen mit geringem 
Einkommen, Geflüchtete, Obdachlose und viele weitere mit gespendeten Lebensmitteln 
versorgen. 

Florian Graßhoff, Vorstandsmitglied der Stadtsparkasse Wedel, ist selbst Mitglied im 
gemeinnützigen Verein Wedeler Tafel und dort auch bereits seit vier Jahren als Kassenprüfer 
ehrenamtlich engagiert. „Ich freue mich, dass wir durch unsere Spende hier zu einer spürbaren 
Verbesserung beitragen konnten. Zum einen natürlich, um noch mehr frische Lebensmittel 
bedürftigen Menschen zur Verfügung zu stellen, aber auch um den Menschen, die sich hier in 
ihrer Freizeit engagieren, bessere Bedingungen zu bieten. Wer sich für andere einsetzt, stärkt die 
Gemeinschaft und fördert den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft. Dieses Engagement 
verdient viel Anerkennung“, sagt Florian Graßhoff. 

 

Mittel zum Leben – dank der Wedeler Tafel 

Die Wedeler Tafel e. V. engagiert sich seit November 2007 in der Stadt Wedel, um einen Ausgleich 
zwischen Lebensmittelüberschuss und -mangel zu schaffen. Durch das Sammeln von qualitativ 
einwandfreien Lebensmitteln, die sonst entsorgt würden, unterstützt sie wöchentlich zahlreiche 
Menschen – der Anteil an unter 18-Jährigen liegt regelmäßig bei etwa 60 Prozent. Mit mehr als 
100 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern werden jährlich rund 72 Tonnen Lebensmittel 
eingesammelt und verteilt. Die Wedeler Tafel finanziert ihre Arbeit ausschließlich durch Spenden, 
Mitgliedsbeiträge und die Gebühren ihrer Kunden. Mehr Informationen und die Möglichkeit zu 
spenden gibt es unter https://www.wedeler-tafel.de/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über die Stadtsparkasse Wedel: 

Als Marktführer für Finanzdienstleitungen in Wedel berät die Stadtsparkasse ihre Kundinnen und Kunden 
zu allen Fragen rund um Geldanlage, Finanzierung und Vorsorge. Mit einem engagierten Team von rund 
100 Beschäftigten ist sie wichtiger Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb in der Region. Darüber hinaus 
unterstützt die Stadtsparkasse das gesellschaftliche Leben vor Ort durch umfangreiche Spenden. Im Jahr 
2024 hat sie mehr als 120.000 Euro für gemeinnützige Organisationen und Projekte bereitgestellt, um das 
soziale Miteinander und die Förderung von Bildung, Kultur und Sport zu unterstützen. 


